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Donnerſtag, den 6. Oktober 1831. 


Angekommene Fremde vom 4. Oktober „ 
x Hr. Lieutenant Kuͤhnaſt aus Kurnik, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. 
Lieutenant v. Ponlatowski aus Plock, Frau v. Sadowska aus Samter, Hr. Miſ⸗ 
ſionsprediger Hendeſz aus Pinne, l. in No. 165 1 Hr. Lieferant L. 
Bryl aus Schmiegel, Hr. Kaufmann Belgart aus Filehne, l ‚in No. 124 St. 
Adalbert; Hr. Fuhrmann Bartſch aus Grünberg, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. 
Kaufmann Dann aus Koſten, Hr. Kaufmann Goldſtein aus Pinne, Hr. Wollow 


und Hr. Bornſtein, Kaufleute aus Braͤtz, l. in No. 20 St. Adalbert. 


SEdiktalcitation. Nach dem Akteſte 


der Koͤnigl, Regierung hieſelbſt vom 27. 
Mai c, iſt der Gutsbeſitzer Vincent von 
Kalkſtein aus Pfſarskie bei Samter aus 
der hieſigen Provinz in das Königreich 
Polen ausgetreten. 

Auf den Antrag des Fiskus, Namens 
des Schul- und Ablöſungs⸗Fonds der 
Provinz Poſen, haben wir daher zur 
Verantwortung über ſeinen Austritt einen 
Termin auf den 15. Oktober c. Vor; 
mittags um 10 Uhr vor dem Land⸗Ge⸗ 
richts-Rath Hebdmann in unſerm In⸗ 
ſtruktionszimmer anberaumt, zu welchem 
der Gutsbeſitzer Vincent v. Kalkſtein mit 
der Aufforderung vorgeladen wird, ent⸗ 
weder perfönlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmächtigten zu er⸗ 
ſcheinen, im entgegengeſetzten Falle aber 


‚Zapozew edyktalny, Wedlug 2a- 
$wiadezenia iuteyszey Kröl. Regen- 
cyi zdnia 27, Maia r. b. oddalit sie 
Wincenty Kalkstein dziedzié döbr 
Psarskie pod Szamotutami. Na wnios 
sek wiec Fiskusa w zastepstwie fun- 
duszu Wielkiego Xiestwa Poznar« ' 
skiego na szkoly i ulatwienie splace- 
nia praw dominialnych przeznaczo- 
nego, wyznaczylismy na dzien 15. 
Paz dziernika r. b. o godzinie 10. 
przed Deputowanym Sedzig Zie- 
mianskim Hebdmann, termin wiz- 
bie naszey instrukcyiney, na ktory 
Wincentego Kalkstein zapozywamy, 
aby osobiscie lub przez pelnomocnika 
podlug przepisoöw praw do tego upo- 
waznionego stanat i wzglgdem-przey= 
scia do krolestwa polskiego sig uspra - 


zu gewaͤrtigen, daß auf den Grund der 
Allerhöͤchſten Verordnung vom 6. Febr. 
1831 mit Coufiscation ſeines ganzen 
gegenwärtigen und zukünftigen Vermd⸗ 
gens verfahren und daſſelbe in Gemaͤß⸗ 
heit der Allerhoͤchſten Cabinetsordre vom 
26. April 1831 dem Schul⸗ und Abloͤ⸗ 
ſungs⸗Fond der Provinz Poſen zugeſpro⸗ 
chen werden wird. 
vn den 23. Juni 1831. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


1802 — 


wiedlivit. inaczey'bowiem na mocy 


Naywyzszey ustawy 2 duia 6. Lutego 
r. b. caly maigtek iegoteraznieyszy i 
‚przyszly , tak ruchomy jako .te2 nie · 
ruchomy skonfckowanym i wskutek 
‚Naywyäszegorozkazu 4 dnia 26. Kwie- 


mia 183 1. Funduszoui W. Xiestwa 


‚Poznanskiego na szkoly i ulatwienie 


sptacenia ‚praw dominialnych prze- 


znaczonemu, przysadzonym zostanie. 


Poznan d. 23. Czerwea 1831. 


. ‚Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


Publikandum. Die diferung. des 
Papiers, der Federpoſen und übrigen 
Kanzlei⸗Bedürfniſſe für das unterzeichnete 
Gericht und die Friedensgerichte hier, 
Birnbaum, Schwerin und Wollſtein, 
für das künftige Jahr, ſoll den Mindeft- 
fordernden uͤberlaſſen werden. Dazu iſt 
ein Termin auf den 4. November c. 
hier an der Gerichtsſtelle vor dem Herrn 
Landgerichts-Aſſeſſor Heym angeſetzt. 


Meſeritz den 15. Auguſt 1831. 


Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


'Obwieszczenie. Dostawa papieru, 
piôr. i innych potrzebkancellaryinych 


dla podpisanego Sadu Ziemianskiego, 


tuteyszego Sadu Pokoju i Sadéw Po- 
koju W. Miedzychodzie, Skwierzynie 
i Wolsztynie, na rok Przysziy, ma 


byë drogaflicytacyi:naymniey.2adaig- 


cemu y puszezong. Termin do tego 
Wynaczony jest na dzien 4. Li- 
sto pa da x. b. o godzinie g. zrana 
i odbywaé sig tu bedzie w mieyscu 
posigdzen Sadu przez ‚Deputow‘ ane- 
go Assessora Heym. 

Miedzyrzecz:d. 15. Sierpnia 183 1. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


* 
Ediktalvorladung. Der Wittwe 
des hieſelbſt verſtorbenen Landgerichts 
Exekuters Heinrich Albert foll die von dem 
letztern beſtellte Caution zuruͤckgegeben 
werden 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che aus der Amts⸗Verwaltung des Albert 
Anſpruͤche an ihn zu machen haben, zu 
dem auf den 30. November d. J. 
Vormittags 9 Uhr vor dem Referenda⸗ 
rius Mittelſtaͤdt angeſetzten Termine vor⸗ 


1803 — 


‚Zapozew edyltalny. Wdowie 
po Heuryku Albercie Excékutorze 
Sadu naszego pozostaléy, kaucya przez 
‚malZonka ie y zlozona, 'wydang bydz 


ma. 


Zapozywamywięc wszystkich tych, 
'ktörzy 2 urzedowania Alberta iakowe 
do niego maig pretensye, aby sig w 
terminie na dzien 30. Listopada 
r. b. zrana o godzinie g. przed Refe- 
rendary uszem Mittelstaedt wyznaczo- 


geladen, um ſolche anzuzeigen, unter mym stawili i takowe podali, gdyz 


der Verwarnung, daß fie nach fruchtlo⸗ 
ſem Ablauf des Termins mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen an die Caution prͤͤkludirt wer⸗ 
den ſollen und dieſelbe der Wlttwe Albert 
berabfolgt werden wird. 
Schneidemühl den 18. Auguſt 1831. 
Koͤnigl. Preuß. Land 


po uptynieniu terminu z pretensyami 
swemi do wspomnioneykaucyi odda- 


leni zostang i takowa wdowie Albert 


wydang bedzie, 3 | 
w.Pile dnia 18, Sierpnia 1831. 


gericht. KrölewskoPruskiSgdZiemianski. 


— 


Am 3. März 1783 farb zu Nieswia⸗ Dnia 3. Marca 1783. umarl w Nie. 


ſtowice der geweſene Bierbrauer Franz 
Kaniewski, auch v. Kaniewski genannt, 
deſſen Nachlaß 150 Rthlr. beträgt. 

Die unbekannten Erben werden hier⸗ 
durch vorgeladen, ſich am 20. April 
183 2 im hieſigen Gerichts⸗Gebäude zu 
melden, ihr Erbrecht gehdrig nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls ſie mit ihren Erban⸗ 
Sprüchen präcludirt, und der Nachlaß als 
herrenloſes Gut, dem Fisko zugeſprochen 
wird. 

Wagrowiec den 15 Juni 1831. 


Rbnigl. Preuß. Frledensgericht. 


sSwiastowicach Franciszek Kaniewski 
byly mielcarz, te2 jako rodu szlache. 
ckiego podany, :ktörego 'pozostalos& 
wynosi 450 Tal. a 
Nieznaiomisukcessorowie zapozy- 

waig sig, aby wterminie dnia 20, 
Kwietnia 183 2.wsadzietuteysym 
sie zglosili, prawo swe sukcess yonal- 
ne udowoduili, wrazie bowiem Prze- 
ciwnym z takowem prekludowani be- 
da, massa zas na Tzecz 'kraiow3.przy- 
'sadzong Zzostanie. 

Wagrowiee d. 15. Czerwea 183 1. 

Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


— 1804 — 


Auvertiſſement. Die Teſtaments⸗Erben des hieſelbſt verſtorbenen Ober⸗ 
Kaufmanns Daniel Gottfried Bardt beabſichtigen die Theilung des Nachlaſſes. 
Ich ſetze davon die etwanigen, mir unbekannten Erbſchafts⸗Glaͤubiger hierdurch in 
Kenntniß und fordere fie, mit Bezugnahme auf die Vorſchrift im H. 141 Titel 177 
Theil 1 des Allgemeinen Landrechts, auf, ſich mit ihren etwanigen Anſprüchen ins 
nerhalb 3 Monaten bei mir zu melden. Poſen den 13. September 1831. 
Der beſtellte Teſtaments⸗Exekutor George Daniel Carl Bardt. 
Auktion, Breslauer Thorplatz No. r. Montag den 10. Oktober, 
Vormittags 11 Uhr werde ich einen fehlerfreien Wallach, 5 Jahr alt, Dunkel⸗Fuchs 
mit Bläffe, als Reit⸗ und Wagen⸗Pferd brauchbar, meiſtbietend verſteigern. 
5 Ahlgreen, Koͤnigl. Auktions-Commiſſarius. 


—— — — 


Bekanntmachung. Meine vor kurzem in Breslau neu etablirte Wan, 
ren⸗Niederlage „en gros“ Langenbielauer Fabrik, beſtehend in allen 
Gattungen baumwollenen Waaren, als: diverſen Sorten, Ginghams, feiner Engl. 
Kleiderleinwand, feinen bunten wie ord. Tüchern, abgepaßten Schuͤrzen, Hoſen—⸗ 
zeugen, Pelzuͤberzugen und ord. Weſten, alles in vorzäglich ſchoͤnen neuen Deſſins, 
wie auch gebleichte und ungebleichte Parchente 5 verfehle ich nicht, hierdurch erge⸗ 
benſt anzuzeigen. Ich verſpreche die moͤglichſt billigſten Preiſe, verbunden mit 
ſtets reeller und prompter Bedienung, und bitte zugleich um geneigte Abnahme 
und ihre gütigen Aufträge f 

a J. Walter, Karlsplatz No. 1. an der Siebenradebrücke. 
8 : . 
Meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenſt an, daß ich ſo eben eine neue 

Sendung feine Medocs zu den bekannten Preiſen erhalten habe. 

8 5 g M. Nieczkowski, im Hotel de Vienne, 


— — 


Die Wellerſche Abendgeſellſchaft nimmt morgen, als den 5. Oktober, in 
demſelben Lokale, wie früher, ihren Anfang, welches den geehrten Herren Theil— 
nehmern der gedachten Geſellſchaft hiermit ganz ergebenſt angezeigt wird. 

Poſen den 4. Oktober 1831. f 


